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Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Kurt Salfeld ist Gründer und 
Geschäftsführer der Artemed Fachklinik Prof. Dr. Dr. Salfeld, 
Bad Oeynhausen. Er ist Facharzt für Dermatologie und Vene-
rologie mit den Zusatzbezeichnungen Allergologie, Plastische 
Operationen und Phlebologie. 

Prof. Salfeld studierte zeitgleich Medizin, Biologie und Chemie 
an der Johannes-Gutenberg Universität Mainz und promovierte 
sowohl im naturwissenschaftlichen Bereich (Dr. rer. nat.) als 
auch im medizinischen Bereich (Dr. med.). 1970 wurde er zum 
Professor an die Philipps-Universität Marburg berufen.

Seine Assistenzarztzeit absolvierte Prof. Salfeld an der Derma-
tologischen Klinik in Mainz. Von 1961-1966 war er als Leitender 
Oberarzt an der Dermatologischen Universitätsklinik Marburg 
tätig (Direktor: Prof. Dr. med. Dr. med. h. mult. Otto Braun-
Falco). 1966 wurde er als Chefarzt an die Dermatologische 
Klinik des Klinikum Minden berufen, die er bis 1990 chefärztlich 
führte. Seit 1990 leitete er als Ärztlicher Direktor die Artemed 
Fachklinik Bad Oeynhausen sowie – temporär – der Artemed 
Fachklinik München und das Krankenhaus Tabea, Hamburg.
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Darüber hinaus seien weitere wissen-     
schaftlich-empirische Arbeitsgebiete seiner 
Tätigkeit genannt: 

•	 Wissenschaftliche Aktivitäten zur Verbesserung der 
Behandlung beim „Kranken Bein“ (Offenes Bein, Ulcus 
cruris)

•	 Auf Basis von ca. 5.000 – 7.000 pro Jahr in Bad Oeynhausen 
operierten Patienten mit Krampfadern entstanden empi-
risch-statistische Arbeiten über die Behandlung von 
Krampfadern bei adipösen Patienten sowie bei Patienten 
mit Hochrisiko-Erkrankungen, bei älteren Patienten und 
bei Patienten mit postthrombotischem Syndrom (Hierzu 
kann Literatur in der Artemed Fachklinik angefordert 
werden). 

•	 Weiterhin wurde die Tumeszenzanästhesie durch Herrn 
Prof. Salfeld unter wissenschaftlicher Begleitung in die 
Venenchirurgie eingeführt. 

•	 Ein weiterer Schwerpunkt seiner wissenschaftlich-     
empirischen Tätigkeit ist die Entwicklung und Fortent-
wicklung von Präventivmaßnahmen zur Vorbeugung von 
Venenerkrankungen, wie zum Beispiel medikamentöse 
oder physikalische Präventivmaßnahmen oder die          
Entwicklung eines Programms der speziellen               
TanzVenenGymnastik®.
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